
Entscheiderbericht

gevis für den technischen Handel – die zukünftige „Wunderwaffe“ 
bei der Hormuth GmbH Technischer Industriebedarf in Heidelberg.

Die als kompetenter Lösungsanbieter in Sachen Arbeitsschutz, Betriebseinrichtung, Industrietechnik 
und Schmierstofftechnik im Großraum Heidelberg bekannte Hormuth GmbH Technischer Industriebedarf 
hat sich für die Einführung einer neuen Warenwirtschaftssoftware  entschieden.

Am 01. August 2008 erteilten die Geschäftsführer Klaus Fuchs und Ingo Schredle der GWS 
Gesellschaft für Warenwirtschafts-Systeme mbH aus Münster den Auftrag, die Standardsoftware 
gevis bis zum Jahresende 2008 im Unternehmen Hormuth einzuführen. Damit hat die Hormuth GmbH 
eine strategische Entscheidung getroffen und gleichzeitig die Grundlage für 20 User geschaffen, ab 
2009 mit der „Wunderwaffe gevis“ im Produktivbetrieb arbeiten zu können. 

Wie kam es zu der Begriffsprägung „Wunderwaffe“ bei der Hormuth GmbH Technischer 
Industriebedarf?

Am 28. März 2008 wurde die GWS zur Präsentation ihrer Standardsoftware gevis für den technischen 
Handel nach Heidelberg eingeladen. Da die Geschäftsführung des Heidelberger Unternehmens in 
ihrem Entscheidungsprozess zu einer Teamentscheidung kommen wollte, wurden insgesamt 11 
Mitarbeiter aus den Abteilungen Buchhaltung, Verkauf, Einkauf und EDV-Betreuung zur Präsentation 
eingeladen. Dabei wurde deutlich, dass alle für die Hormuth GmbH wichtigen Funktionen zur 
Prozessabbildung bereits im Standardleistungsumfang der GWS enthalten sind, wie z.B. die 
Online Verfügbarkeitsabfrage, Artikel-/Konditionsgruppenverwaltung, VK-Preiskalkulation, EK-/VK-
Kalkulation und Katalogdatenimport, um nur einige zu nennen. In der anschließenden Feedbackrunde 
äußerte sich darauf hin eine Mitarbeiterin der Hormuth GmbH beeindruckt: „gevis - das ist ja eine 
echte Wunderwaffe.“

Auch die vielen Referenzen, die die GWS inzwischen im Technischen Handel nennen kann, haben die 
Geschäftsführer der Hormuth GmbH überzeugt hier die richtige Entscheidung getroffen zu haben.

Die Einführung der Warenwirtschaftslösung wird im Wesentlichen durch die standortnahe GWS 
Geschäftstelle in Karlsruhe erfolgen.

Die Hormuth GmbH Technischer Industriebedarf ist den Interessenverbänden VTH und E/D/E 
organisiert.


